
Hand aufs Herz:Wie oft wurde in dieserWoche Kollegin oder Kollege
KI strapaziert? Wobei – man bekommt es überhaupt nicht mehr mit,
wenn dawas versteckt im digitalenHintergrundmitdenkt: Inzwischen
spucktdas–ähem–allwissende Internetbei jederSuchanfrageeineKI-
generierte Antwort aus. Die inzwischen bemerkenswert brauchbar ist
– was einem vor Augen führt, in welcher rasanten Geschwindigkeit
sichdieDingeverändern.Vorgarnicht sooo langerZeithatmanall jene
leicht skeptisch betrachtet, die sich ganz offen und unverblümt zur KI-
Nutzung bekannt haben – inzwischen ragt das Thema dermaßen in
dennormalen Lebensalltaghinein, dass es „ohne“beinahenichtmehr
geht. Was gleichermaßen faszinierendwie verwirrend, gar verstörend

ist:Wow,wieunfassbar lernfähig sie danndoch ist, diese künstliche In-
telligenz – und wie gleichzeitig unberechenbar (man erinnere sich nur
an die „ausgebrochenen“ KI-Systeme). Hat fast etwas davon, einem
Kind beim Entwickeln zuzuschauen: Da wechseln sich freudiges Er-
staunen und dezentes Entsetzen gern mal im Minutentakt ab. Und
noch etwas ist spannend: Einem – in diesem Fall digitalen – Anderen
beim Lernen zu beobachten weckt irgendwie den eigenen Wissens-
durst. Also ran amWochenende: Wie wäre es damit, mal ein Gedicht
zu lernen?Oder sichanzueignen,wiemanauseinemStapel Bretter ein
anständigesRegalherstellt. Soetwas inderRichtungnimmt sichauf je-
den Fall vor ... JENSWAGNER, REDAKTION SACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Die Vielfalt von 250 Angeboten
TITELGESCHICHTE: Die Volkshochschule Altenburger Land startet in das neue HERBSTSEMESTER

ALTENBURG. Es geht wieder
los – und zwar mit einem Ange-
bot von fast 250KursenundVer-
anstaltungen: Die Volkshoch-
schuleAltenburger Landhatdie-
ses für das neue Herbstsemester
vorbereitet und diverse Neuhei-
ten im Programm. Dazu zählen
Kurse zur Baukultur, zur Kniege-
sundheit und zu Open-Source-
Software. Pünktlich zum Semes-
terbeginn am Montag, 31. Au-
gust, startet die Vortragsreihe
„Akademie in der Aula“.
Zu Gast in der VHS Altenburg

ist dann die Sozialwissenschaft-
lerin Prof. Dr. Claudia Rahnfeld
von der Dualen Hochschule Ge-
ra-Eisenach. In ihrem Vortrag
wird sie sich dem Thema „Ge-
wollte Kinderlosigkeit“ wid-
men. Die Veranstaltung beginnt
um 18 Uhr.
Unter der Überschrift „Ver-

gessene Nachbarn!?“ bietet die
VHS in Altenburg einen neuen
Kurs zum jüdischen Leben imAl-
tenburger Land an. Bei Heimat-
forscher Christian Repkewitz
können die Teilnehmenden ab
dem 2. September die wechsel-
volle Geschichte der jüdischen
Einwohner unseres Landkreises
erkunden: von den ersten An-
siedlungen und dem wirtschaft-
lichen Aufstieg im 19. Jahrhun-
dert bis hin zur systematischen
Ausgrenzung und Vernichtung
während der NS-Diktatur.
In der kulturellen Bildung er-

schließt die VHS das ThemaBau-
kultur. Bei Architekturhistori-

kerin und Urbanistin Dr. Turit
Fröbe können die drei Online-
Selbstlernkurse „Einführung in
die baukulturelle Bildung“,
„Stadt + Spiel“ sowie „Einfüh-
rung in die Flanerie“ belegt wer-
den. Am 29. Oktober sind Stu-
dierende der Hochschule für
Technik, Wirtschaft und Kultur
Leipzig in der VHS Altenburg zu
Gast. Sie werden ihre Entwurfs-
projekte zur Neugestaltung des
ehemaligen Fürstenkellers und
Hofensembles in der Alten-
burger Gabelentzstraße 1 vor-
stellen.
Darüber hinaus bietet die VHS

einen besonderen Malkurs an:
Unter der Überschrift „Alten-
burg verbindet“ führt Künstlerin
Hanna Aheyeva ab dem 1. Sep-
tember in der VHS Altenburg
eine Workshop-Reihe durch.
Hier kann mit verschiedenen
Methoden wie Aquarell, grafi-
schem Zeichnen oder Postkar-
tengestaltung die Stadt Alten-
burg neu entdeckt, ein eigener
kreativer Ausdruck entwickelt
und mit den anderen Teilneh-
menden ins Gespräch über die
verschiedenen Perspektiven auf
die Stadt und ihreMenschen ge-
kommen werden.
InderGesundheitsbildunghat

die VHS neue Bewegungs- und
Yogakurse im Programm. So be-
ginnt beispielsweise am 3. Sep-
tember der Kurs „Kniegesund-
heit aktiv fördern“ bei
Dipl.-Sportlehrer Jörg Krug in
der VHS Schmölln. Dieser Kurs

sign und Layout sowie Künstli-
che Intelligenz. So beginnt bei-
spielsweise am 9. September in
der VHS Altenburg der Kurs
„Open-Source-Power fürs Büro:
Ubuntu Linux und LibreOffice“.
Bei Dozent Bernd Schirrmeister
können die Teilnehmenden ler-
nen, wie sie ein modernes und
sicheres Betriebssystem und
eine leistungsfähige Bürosoft-
ware kostenfrei installieren und
nutzen können.
In der digitalen Grundbildung

hat die VHS am 21. September
den neuen Online-Kurs „Kinder
und Medien: Was Eltern wissen
sollten“ bei Digitaltrainer Robin
Weniger im Angebot. Dieser
Kurs vermittelt praxisnahe Infor-
mationen zu relevanten Themen
der digitalen Mediennutzung
und zeigt Wege auf, Risiken zu
minimierenundChancengezielt
zu nutzen. Des Weiteren öffnet
das beliebte „Digital-Café“ wie-
dermehrfach im Semester in der
VHS Altenburg und in der VHS
Schmölln.

2 Das vollständige Angebot der
Volkshochschule gibt es in den
Programmheften, die an mehr als
100 Ausgabestellen im gesamten
Landkreis erhältlich sind, sowie
auf der Website www.vhs alten-
burgerland.de. Anmeldungen
sind online, telefonisch unter
03447 507928 bzw. 034491 27589
sowie persönlich in den Ge-
schäftsstellen in Altenburg und
Schmölln möglich.

NOT- UND
BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Ärzte und Apotheken

Notdienstzentrale:
Mi. und Fr. 18-20 Uhr, Sa./So./
Feiertag 9-12 und 18-20 Uhr
Hausbesuchszeiten:
Mo., Di., Do. 18-7 Uhr,
Mi./Fr. 13-7 Uhr, Sa./So./Feiertag
7-7 Uhr: Tel. 116117,
www.kv-thueringen.de
Klinikum Altenburger Land,
Tel. 03447 520; Mi. 9-12 und
18-20 Uhr Notsprechstunde.
Diensthabender Zahnarzt
im Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter
Telefon 116 117
Diensthabende Apotheken
im Landkreis im Nacht- und
Wochenendbereitschaftsdienst zu
erfragen unter Tel. 116 117

Havariedienst

Energie- und Wasserver-
sorgung Altenburg:
Telefon 03447 8660

Zweckverband Wasserver-
und Abwasserentsorgung
Altenburger Land: Telefon
0172 7998833

Angaben ohne Gewähr.

vermittelt praxisnahes Wissen
und vielfältige Übungen zur Ge-
sunderhaltung der Kniegelenke.
Yoga-Lehrerin Angela Kiesewet-
ter-Lorenz bietet am dem 22.
SeptemberYoga in sechs thema-
tischen Workshops in der VHS
Schmölln an. Unter der Über-
schrift „Eine Reise durch deinen
Körper“ können die Teilneh-
menden lernen, ihren Körper
bewusster wahrzunehmen und
besser zu verstehen.
In der Fremdsprachenausbil-

dungbietet dieVHSwieder zahl-
reiche Lehrgänge in verschiede-
nen Sprachen auf unterschiedli-
chen Lernniveaus an. Neu im
Programm sind Kurse für Neu-

einsteiger für Arabisch (ab 3.
September in der VHS
Schmölln), Portugiesisch (ab 15.
September als Online-Kurs) so-
wie Spanisch (ab 31. August in
der VHS Schmölln). Zudem star-
tet am 1. September ein Anfän-
gerkurs „Englisch Senior Stu-
dents“ für ältere Interessierte in
der VHSAltenburg. Teilnehmen-
de mit geringen Vorkenntnissen
sind imneuenKurs „Englisch für
die Reise“ ab dem 1. September
in der VHS Schmölln willkom-
men. Inder beruflichenunddigi-
talen Bildung gibt es zahlreiche
neue Kurse zu Themen wie Fi-
nanzen, Rhetorik und Modera-
tion, Bürosoftware, Grafikde-

Immer reinspaziert: An der Volkshochschule Altenburg startet das
neue Herbstsemester – mit neuen Angeboten. Foto: Mario Jahn

Glückwunsch zur 100.
LUCKA. Kürzlich traf die Rot-
kreuzgemeinschaft Lucka Ron-
ny Wunderlich, um zur 100.
Blutspende zu gratulieren.
„Meine Mutti ist mein großes
Vorbild“, sagte der 51-Jährige:
„Sie ist auch Blutspenderin und
überzeugte mich, auch Blut zu
spenden. Das Blutspenden ist
fürmich einHighlight geworden
und ich freuemich auf die anste-
henden Termine, in etwa alle
zwei Monate. Zum Glück
kommt man an der Bannerwer-

bung in Zipsendorf nicht vorbei
und wird an die Termine erin-
nert. Jetzt greife ich die 125.
Blutspende an“, meinte Ronny
Wunderlichweiter. Erwürde sich
freuen, wenn noch mehr Leute
den Weg zur Blutspende finden
würden. Es gibt auch einen le-
ckeren Imbiss.
Besonders in den Sommermo-

naten sind Blutkonserven
knapp, auf Grund der Urlaubs-
und Ferienzeit. Jede Blutspende
ist ein kleiner Gesundheits-

check, es wird unter anderem
der Blutdruck und der Puls ge-
messenunddas Blut untersucht.

DIE NÄCHSTEN BLUTSPENDE-
TERMINE FINDEN STATT:

3 am 18. August von 16 bis
19:30 Uhr in der Grund- und Re-
gelschule Lucka

2 Weitere Informationen über
die Blutspende unter
www.blutspende-leben.de.

Glückwunsch zum 100.: Mi-
chael Fleck (Vorsitzender DRK
RKG Lucka/r.) gratuliert Ronny
Wunderlich. Foto: PM

Wenn Menschen nur noch Zahlen sind
Werksschließungen gehören
derzeit auch im Altenburger
Land zur Realität. Arbeitsplätze
verschwinden, Zukunftspläne
geraten ins Wanken, Menschen
fragen sich, wie es weitergeht.
Besonders bitter wird es dort,
wo ein solcher Abbau nicht so-
zialverträglich geschieht und
Beschäftigte erleben: Nach Jah-
ren ihrer Arbeit zählen sie plötz-
lich kaum noch. Entscheidun-
genwerdenüber ihreKöpfehin-
weg getroffen, Gespräche feh-
len, der Ton wird kalt. Was wirt-
schaftlich begründet wird, kann
menschlich arrogant wirken.
Denn hinter jedem Arbeitsplatz
stehen Menschen, Familien,
Verpflichtungen und oft viele
Jahre persönlicher Einsatz für
einen Betrieb.

Dazu passt ein Satz aus der Bi-
bel erstaunlich direkt: „Gott wi-
dersteht den Hochmütigen,
aber den Demütigen gibt er
Gnade.“ So heißt es in 1. Petrus
5,5. Hochmut zeigt sich nicht
nur darin, dass jemand laut mit

sich selbst prahlt. Er beginnt
dort, wo Menschen meinen, sie
könnten über andere verfügen,
ohne sie ernst zu nehmen. Wo
Macht bedeutet: Ich entschei-
de, du hast dich zu fügen. Wo
Zahlenwichtigerwerden alsGe-
sichter und Lebensgeschichten.
Demut dagegen heißt nicht,

sich kleinzumachen. Demut be-
deutet, die eigene Macht ver-
antwortlich zu gebrauchen. Zu-
hören. Andere respektieren.
Entscheidungen erklären. Feh-
ler eingestehen. Und den Men-
schen nicht aus demBlick verlie-
ren, der die Folgen tragenmuss.
Das gilt nicht nur für Unter-

nehmensleitungen. Auch im All-
tag stehen wir immer wieder vor
der Frage:Wiegehe ichmitMen-
schen um,wenn ich am längeren

Hebel sitze? Mit Kollegen, in der
Familie, im Verein oder gegen-
über jemandem, der von meiner
Entscheidung abhängig ist?
Der christliche Glaube schaut

dabei auf Jesus Christus. Er hät-
te Macht demonstrieren kön-
nen. Stattdessen stellte er sich
an die Seite der Schwachen,
hörte Menschen zu und wusch
seinen Jüngern die Füße.
So sieht Gottes Größe aus: Sie

erniedrigt andere nicht. Sie
dient.
Und seine Gnade sagt uns:

DerWert einesMenschen hängt
niemals davon ab, wie nützlich,
erfolgreich oder wirtschaftlich
interessant er gerade ist
. JÖRGBACHMANN

Pfarrer i.R.
Kriebitzsch

GEDANKEN ZUM SONNTAG

Pfarrer Jörg Bachmann
FOTO: PRIVAT
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LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
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Ewa informiert:

Überprüfung des Gasrohrnetzes in
Altenburg und angrenzende Ortschaften

Nach den Vorschriften des Deutschen Vereins des Gas- und
Wasserfaches (DVGW) besteht die Verpflichtung für Gasnetz-
betreiber das Gasnetz jährlich abschnittsweise zu begehen
und damit auf Leckstellen zu überprüfen.
Der Fachbereich Netze Gas der Ewa kommt als örtlicher Ver-
teilnetzbetreiber dieser Verpflichtung nach und überprüft in
diesem Jahr

ab 17. August 2026
für ca. 8 Wochen (witterungsabhängig) das Ortsnetz von Alten-
burg inklusive Weißer Berg und Ortsnetze Poschwitz, Ehren-
berg, Garbus, Gieba, Greipzig, Groß und Kleinmecka, Klausa,
Kotteritz, Lehnitzsch, Mockzig, Modelwitz, Niederleupten, Pa-
ditz, Podelwitz, Stünzhain, Zschechwitz und Zschaiga sowie
die Ortsnetze von Meuselwitz, Brossen, Bünauroda, Groß- und
Kleinröda, Neupoderschau, Posa, Pöhla, Schnauderhainichen
und Starkenberg.
Die Rohrnetzbegehung wird von einem Mitarbeiter der Ewa
und der Dienstleistungsfirma SEWERIN durchgeführt. Die Mit-
arbeiter werden sich ausweisen.
Für die Überprüfung der Hausanschlussleitungen bitten wir die
Hauseigentümer, den Zugang zu ihren Grundstücken zu ge-
währen. Vielen Dank für die Unterstützung.

Energie- und Wasserversorgung Altenburg GmbH
Fachbereich Netze Gas
Telefon 03447 866-444

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!
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Als Newsletter morgens in deinem Postfach.

Wissen, was Deutschland und
die Region bewegt.

BEKANNTMACHUNGEN

2 SERVICESEITE SONNABEND, 15. AUGUST 2026


